
Aufruf
des Mindener Bündnisses gegen Gewalt und rechtsradikale Propaganda:

Die NAZIS kommen!
Am Samstag den 16. September 2006, wollen sie in
Gütersloh, Bielefeld und Minden aufmarschieren! 
Die „Nationale Offensive Schaumburg“, die als Anmelder 
des Aufmarsches in Minden auftritt, mobilisiert dazu in 
ganz Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen!

Jetzt heißt es:

Gesicht zeigen
gegen Neonazis!
Aufstehen gegen 
Rechtsextremismus!
Die „Freien Kameradschaften“ wollen zum ersten Mal geballt und offensiv in unserer Stadt 
aufmarschieren. Bei ihnen sammeln sich militante Neonazis. Unter ihren Mitgliedern befinden 
sich rechtskräftig verurteilte Gewalttäter. Sie versuchen, sich als Teil einer sozialen Opposition 
darzustellen. Doch ihr Programm kennt nur Rassismus, Antisemitismus, Ausländerhass und 
Demokratiefeindlichkeit. Sie sind gewaltbereit gegen Andersdenkende und anders Aussehende. 
Sie wollen den Boden für eine dauerhafte Präsenz in unserer Region bereiten.

• Wir Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Minden und Umgebung zeigen Gesicht: 
Wir wollen keine Neonazis und Rechtsextremisten in unserer Stadt!

• Wir wollen keine Ausländerfeindlichkeit, keinen Rassismus, keinen Antisemitismus, 
keine Übergriffe auf Asylbewerber und keine Übergriffe auf solche Menschen, die nicht 
in die Vorstellungswelt der Rechtsextremisten passen! Weder in Minden noch anderswo!

Faschismus ist keine Meinung, sondern ein Verbrechen!
• Wir wollen nicht, dass Neonazis unser geistig-kulturelles Klima beeinflussen! 

Wir fallen nicht auf ihre Parolen herein, die vorgaukeln, sie hätten Lösungen anzubieten. 
Diese „Lösungen“ - und ihre Folgen - kennen wir!     

Das hatten wir schon mal, das wollen wir nie wieder!
• Wir Demokratinnen und Demokraten müssen über Parteien und Weltanschauungen hinweg 

ein deutliches Zeichen gegen die Hetze der Nazis setzen!
• Wir Mindenerinnen und Mindener überlassen deshalb die Straßen unserer Stadt weder 

am 16. September 2006, noch zu anderen Zeiten den Rechtsextremen und Neonazis!
• Als breites demokratisches Bündnis rufen wir zu einer Demonstration auf für Demokratie, 

für Toleranz und für Weltoffenheit!
• Wir fordern alle Menschen auf, sich mit ihren Mitteln und bunten Protestformen gewaltfrei 

an den Aktivitäten gegen den Nazi-Aufmarsch zu beteiligen.

Lasst uns jetzt zusammenstehen und gemeinsam 
ein klares und beispielhaftes Zeichen setzen:

        Minden: Bunt statt Braun!
       Dieser Aufruf wird unterstützt von (siehe Rückseite) : 
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	Gesicht zeigen

